
Kreisliga A2: 

In der Kreisliga A2 spielten 16 Mannschaften. Es wurden in Summe 240 ausgetragen, bei denen es 
1164 Gelbe, 53 Gelb/Rote und 22 Rote Karten gab. 

Meister der KL-A2 wurde die SG Bad Wimpfen, die die Meisterschaft erst am letzten Spieltag durch 
einen 5:2 Erfolg über den Relegationsteilnehmer SGM Langenbrettach sichern konnten. Die 
Aufstiegsrelegation in die Bezirksliga erreichte wie bereits im Vorjahr der SV Sülzbach, der aber ihr 
Relegationsspiel in Weinsberg gegen den SV Schluchtern mit 0:2 verloren.  

 Als Absteiger müssen der TSV Heinsheim und der TSV Ellhofen die Kreisliga A2 verlassen und spielen 
im kommenden Spieljahr in der Kreisliga B. Der erste Nichtabsteiger SGM Langenbrettach musste in 
die Relegation, in der sie dann gegen die SGM Krumme Ebene II mit 0:1 verloren um damit ebenfalls 
in die Kreisliga B abzusteigen.  

  

Kreisliga B4: 

Die Kreisliga B4 spielte zu Beginn mit 14 Mannschaften, allerdings meldete der TSV Lehrensteinsfeld 
zum Rückrundenbeginn ihre Mannschaft vom Spielbetrieb ab. Es wurden dadurch insgesamt 169 
Spiele durchgeführt, bei denen es insgesamt 529 Gelbe, 22 Gelb/Rote und 6 Rote Karten gab.  

Meister in der KL-B4 wurde der VFL Eberstadt, der in der Rückrunde den bis über weite Strecken 
führenden SC Dahenfeld noch abfangen konnte. 

Den Relegationsplatz in der KL-B4 sicherte sich der SC Dahenfeld, der in der 1. Runde der Relegation 
auf die SGM Krumme Ebene traf und dort in der Verlängerung mit 2:3 verlor. Somit spiel Dahenfeld 
auch in der kommenden Saison mit beiden Mannschaften in der Kreisliga B.  

Negativ zu erwähnen wären noch insgesamt 5 Nichtantritte, bei denen es sich generell um hinten 
platzierte Vereine handelte, die nicht antreten konnten.  

 

Kreisliga B5: 

In der Kreisliga B5 spielten die 14 Mannschaften insgesamt 182 Spiele, bei denen es insgesamt 590 
Gelbe, 19 Gelb/Rote und 17 Rote Karten gab.  

In einem bis in die letzten beiden Spieltage offenen Schlagabtausch sicherten sich der TSV 
Herbolzheim die Meisterschaft der KL-B5. Am letzten Spieltag überholte die SGM Krumme Ebene II 
den SC Züttlingen, der spielfrei hatte und somit nicht mehr ins Spielgeschehen eingreifen konnte.  

Die SGM Krumme Ebene II spielte im 1. Relegationsspiel in Stein gegen den SC Dahenfeld, sicherte 
sich mit dem Schlusspfiff ein Unentschieden und gewann in der Verlängerung mit 2:3. Damit stand 
man sich im 2. Relegationsspiel der SGM Langenbrettach (erster Nichtabsteiger der KL-A2) gegenüber 
und gewann in Oedheim nicht unverdient mit 1:0.  

Auch in dieser Staffel konnten 4 Spiele nicht gespielt werden, da der Gegner nicht angetreten ist. 


